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Wir kommen zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Antrags Druck-
sache 14/1883 an den Hauptausschuss. Die ab-
schließende Beratung und Abstimmung soll dort 
in öffentlicher Sitzung erfolgen. Wer stimmt dieser 
Überweisungsempfehlung zu? – Ich sehe viele 
Hände. Gibt es Gegenmeinungen? – Enthaltun-
gen? Das ist nicht der Fall. Damit einstimmig an-
genommen.  

Wir kommen zu:  

7 Gesetz zur Änderung des Landesjagdge-
setzes Nordrhein-Westfalen  

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/1519 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Umwelt und Naturchutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Drucksache 14/1843 

zweite Lesung  

Meldet sich jemand zu Wort? – Das ist nicht der 
Fall.  

Wir kommen unmittelbar zur Abstimmung. Der 
genannte Ausschuss empfiehlt in seiner Be-
schlussempfehlung, den Gesetzentwurf unverän-
dert anzunehmen. Wer stimmt dieser Beschluss-
empfehlung zu? – Alle. Wer ist dagegen? – Ent-
haltungen? – Keine. Damit ist die Beschluss-
empfehlung Drucksache 14/1843 angenommen 
und der Gesetzentwurf Drucksache 14/1519 in 
zweiter Lesung verabschiedet.  

Wir kommen zu: 

8 Haushaltsrechnung des Landes Nordrhein-
Westfalen für das Rechnungsjahr 2003  

Antrag 
der Landesregierung 
auf Erteilung der Entlastung 
nach § 114 LHO 
Drucksache 14/61 

In Verbindung damit: 

Jahresbericht 2005 des Landesrechnungs-
hofs Nordrhein-Westfalen über das Ergeb-
nis der Prüfungen im Geschäftsjahr 2004 

Unterrichtung 
durch den Landesrechnungshof 
Drucksache 14/25 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Haushaltskontrolle 
Drucksachen 14/1763 und 14/1916 

Gibt es Wortmeldungen? – Das ist nicht der Fall. 
Dann schließe ich die Beratung. 

Wir kommen zur Abstimmung. Der Ausschuss für 
Haushaltskontrolle empfiehlt in Ziffer 1 seiner 
Beschlussempfehlung Drucksache 14/1763, 
die festgestellten Sachverhalte, die Beschlüsse 
über einzuleitende Maßnahmen und die dafür ge-
setzten Termine und die ausgesprochenen Miss-
billigungen gemäß § 114 der Landeshaushalts-
ordnung zu bestätigen. Stimmen Sie dem zu? Wer 
dafür ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Ge-
genprobe! – Enthaltungen? – Das ist einstimmig so 
beschlossen und bestätigt.  

Zum Zweiten empfiehlt der Ausschuss für Haus-
haltkontrolle in Ziffer 2 seiner Beschlussempfeh-
lung, der Landesregierung für die Haushaltsrech-
nung 2003 in Zusammenhang mit dem Jahresbe-
richt 2005 des Landesrechnungshofs über das 
Ergebnis der Prüfungen im Geschäftsjahr 2004 
gemäß § 114 der Landeshaushaltsordnung in 
Verbindung mit Artikel 86 der Landesverfassung 
Entlastung zu erteilen. Meine Damen und Herren, 
da bin ich fast befangen. Da ich hier oben aber 
nicht mit abzustimmen brauche, frage ich Sie, ob 
Sie dieser Empfehlung zustimmen. – Wer ist dage-
gen? – Enthaltungen? – Damit ist dies einstimmig 
beschlossen und der Landesregierung gemäß 
§ 114 der Landeshaushaltsordnung in Verbindung 
mit Artikel 86 der Landesverfassung Entlastung er-
teilt.  

Meine Damen und Herren, wir kommen zu zwei 
besonders spannenden Tagesordnungspunkten. 
Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb möchte in 
Münster und in Düsseldorf Grundstücke veräu-
ßern. Wir kommen zunächst zu: 

9 Veräußerung eines Grundstücks des Bau- 
und Liegenschaftsbetriebs NRW in Müns-
ter 

Antrag 
der Landesregierung 
gemäß § 64 Abs. 2 LHO 
Vorlage 14/403 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 14/1886 

Gibt es Wortmeldungen? – Ich sehe sie nicht.  
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